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2 3 6 Ba5'erisdres Staatsministerium des Innern

Anordnung

über das Natr r rschutzgebict , , I lodth icnberg,
Dürrnbachhorn,  Sonntagshorn,  Inzel ler  Kienberg
und -Staufen in  den Chicmgauer Älpcn" in 'den
Gernarkungcn Vachenau, Inzcll, I icit im $tinki;
Forstbezirke Inzell, Zell, Seehaus, Urschlau, Reit
im iYinl-: l und \Veißbaeh, in dcn Landhrciselt

Traunstein uncl Berdrtesgadcn

\Iom 7. Dezember 195.1

Ver!:ünclet in Nr. 28 dcs Gesetz- und Verordnungsblattes
rom 22. Dezember 1954, Scite 328

Auf  Grund der  SS 4 ,  12  Abs .  2 ,  13  Äbs .  2 ,  15  Abs .  1
und 16 Abs. 2 des Na'unrschutzgesetzes vcm 26. Juni
i935 (P .GBI .  I  S .  B2 i )  i .d .F .  der  Gcsc tze  vorn  29 .Sep-
rembcr  i935 (RGBI .  I  S .  f  191) ,  vom 1 .  Dezember  1936
(RGEI .  I  S .  1001)  t rnd  vom 20.  Januar  1g3B (RGBI .  I
S. 30) so',vie des $ ? Abs. 1 unci 5 der Vclordnung zur
Durchlührur,g dcs Natursdrutz.gesetzes vom 31. O1(-
robcr  1935 (RGBI .  I  S .12?5)  i .  d .  F .  der  Vcrordnungen
vor . r  16 .  Scptcmbcr  193{J  (RGBi .  I  S .  1 i84)  und vom
21.  l {ä rz  1950 (Ba: 'BS I  S .209)  in  Vcrb indung mi t  S  1
Cer '  \ ie io rdnung über  d ie  Zus tünd jgke i t  des  Staa ts -
ministcl ' iums dcs Inncln auf dem Gebictc des Natur-
rc,rutzcs von: l i .  Septcrnbcr i948 (BayBS I S. 209)
ord lc t  Cas  Staa tsmin is l -e l ium des  Innern  a ls  Obers te
l. iaiulscl iutzbchörde folgendes an:

$ i
D: rs  a ip ine  unC vo la lD ine  Geh ic t  im Bc tc ich  der

C l r i c : lqeucr  A l1>cn in  den Gcmarkungcn Vadrenau,
Inzr r l j ,  l l . c i t  i r : r  Win)c I  u r rd  i r r  den Fors tbez- i rken  Inze l l ,
Zc l l .  Scohaus.  ihsc i l ru ,  Re i t  in r  \V ink l  r rnd  \ i rc iß -
baci i .  dcl l - ,andlcrcisc Traunsiein uncl Bcrcit tesgadcn,
rvird in der:r i rr  ss 2 Abs. 1 näher bezeicl;ncten i-hn-
fange nr i t  dcm Tage dcr  l Jckar :n tgabe d iescr  AnorC-
nung i : r  das  Landesnatursc l ru tzbudr  e ingc t ragen u i td
damii untcr dci i  Schutz dcs Naturschutzgcsetzes ge-
s i c l l t .

s2
( I )  Das  Schutzgcb ie t  ha t  e ine  Größe von rund

9500 ) ra  und r rn r faßt  d ie  nachs te l :end au Igc lühr tcn
Gru ncis.t . idic:

T r r  r l o r .  1 l - n . .  , < : l , t r . o , d i c  F l u r s t ü c k c  N r . :
D . ' L h ^ l i i ' . r  O = 4  ö c l- t tun l ru tLu i lg  tJz ,  ZJ+ n l i i  iD t

(2) Dic Grcnzen des Sdrutzgebietcs sind in eine
I (a r te  1 :25000 und e ine  I ta r te  1 :50000 ro t  c inget la -
gen, die beim Staatsminislgl ium des Innern in I \{ün-
dren als dcr Oberstcn Natlrschutzbehörde niederge-
legt sind. \ \reitcle Ausfert igungen dieser Karten be-.

' f ihden sidr bei der. Baybr. Landesstel l€ für Natur- '
.schutz' in MLrnchen, dei Rögierung Von Oberbäyern
in München, den Landratsämtern in Traunstein.und
Berchtesgaden sorvie bei den zuständigen Forst-
ämtern.

s3
Im BereicJr des Schutzgebietes ist es untersagt,

a) von Pflanzen * sorveit diese nicht schon nach $ 4
NatSchVO geschützt sind und demzufolge von
ihrem StanCort nidrt entfernt werden dürfen -

. mehr als eincn kleinen Handsiraull zu entnehmen;
b) f lei lebende Tiere mutwil l ig zu beunruhigen, zu

fangen oder zu töten, unbeschadet der bercchtig-
terr Abl 'ehlmaßnahmen gegen Sdrädl inge;

c) Al l fäl ie vregzuwerfen oder das Gclände auf andere
Weise zu vcrunreinigen oder zu beeinträchtigen,
an anderen als dcn von der Regicrung von C)ber-
bayern - Höherc Naturschutzbehörde - im Be-
nehmen mit dem jervei ls zus!ändigen lrorstamt be-
st immtcn Plätzen zu parken, zu baCen und zu
zclten;

d) eine andere als die nadr 5 4 Äbs. 1 zugelassene
rvirtsdraf t l idre Nu'rzung ausz.uüben ;

c) dic Bodenflcstalt  zu verändern, Bodenbestandtei le
abzubauerr, Graburrgen odcr .Sprengungen vorzu-
nehmen, Schutt unci anderes abzulagcrn;

f) Secufcr, ci ie natürl idrcn Wasscrläufe und Wasser-
11ächen sor' , ' ic dcn Grunds'assersta.nd zu vcründ e rn;

g) lVege und Silaßen anzuiegen oder bestchenrlc zu
vel inCelr ( l \usgerrominen \ ' Iaßnahmcn nacir_$ 4
A b s .  1 ) ;

h) Baurvcrke al ler Art - auch beupolizci l lc ir  nicht
genchurigungsir i l ic jr t ige - soivlg Z:iune ' . tnd Ein-
{r iedunger zr.r err ichten, ausgcnontrnen Abgren-
zungcn, cl ie irn Rahmen der forst- odcr land,,r ' i r t-
sciraf t l ic.nen I. lutzung notrvcnci ig sind ;

i)  im Gcll , inde vorhandene Gcbrit icle, rvle Alnrirütten,
Stäl le, Siüdel. Forstsrbciterunterl iünfte und Jagd-
hütten, zu anclcrcn als land-, forst- oCer jagcir ' ; i r t-
schaft i idren Zrvecken zu benützcn;

k) Sei lbahnen jeder Alt und Dlahtleitungen zu er- '
r ichten:

l)  Verl iaufsbudcn odcr Stär:de al l fzustcl len;'m) 
Bi ld- und Schli f t tafcln anzubringen, sofern sie
sich nicht ausschl ie. l l l ich arrf  den Schrrtz des Gcbie-
tes beziehen; .Wcgmarkierungen und Wcrntaiel i

.  durdr Gcmeirrden, Verl ' :ehlsvcrcinc u. dgl,  clürfen
ntrr im Bcnehrnen mit cicr zuständig'en Forstbe-
hörde und dem zuständigen Lanclratsamt- Untere
Naturschutzlrehörde - durd:sef uhrt werden.

s4
{ r )  unDerunr l ,  D Ie Ioen:

l .  dic iorst- und landwirtschaft l idte Nutzung ein-
schl ießl ich dcr Ausübung der Alm- und Weide-

-. rechte im Rahmen der bei Erlal;sung dcr vor-
stehendcn Anordnung bestehcndcn dingl idren
Rechte; ir ierzu gehören aucl die auf Grund der
AIm- und \\tcideredrte notl'cndig werdenden
Wasserversorgungsanlagen und Wegebauten sowie
das SdTwenden aufkommendcn Gesträudtes
zwccks ungcschmälerter Drhaltung der'  Weidc-
flädren;

2. die redrtmäßige Jagd- und Fisdrcreinutzung;
3. der Ausbau oder die Errichtung staatsforsteigener

Betriebsgebäude und die Anlage oder Verände-

Reii  im Wirr l t l

Fors  lbez i l k  Inze l l

Fors tbez i rk  Ze l l

l -orslbezir ' lc Scchaus

Forst i :czi i i i  Urschlau

1297 mi t1304,  i316 ,  1322
7232, 129211", 1291 mit
1303,  130? mi t  1335
?2 mit 1031/,

1  mi t  6 ,  1?  mi t  26 ,  28
mit 6.1, 6? mit 116i '

I  m i t  22 ,  28 ,  36  mi t  50 ,
55  mi t  120

1 rnit  48, 481/, mit 48'/ ,r ,
49  mi t  52 ,  l9 l  m i t  194,

1 mit 2, 2t1., 4 mlt 12,
16 mi t  21,  23 mi t  26,
35, 64 rnit 72, 75 mit
86, 88 rnit 9?, 99, 100
mit 104.

196,  197,  197r / !
Forsibczirk Rejt im Winkl I mit 3, 6 mit ?, T,' j, ieo -riie+, iö

mit 194
Forstbezirk Weißbach



| l ,

4.

rung forstlich notwendiger Straßen ünd Wege
nadr Anhörung .der höheren Natursdrutzbehördc;
der Ausbäu der BundesstraQe 306 unter Beäctrtung
der vom Bayer. Staatsministerium des Innern als
.Oberster .Natursdrutzbehörde vorzusdrlagönden
landsctraf tsp{Ie!erischen Maßnahmen;
die Wildbach- und Lawinenverbauung.nach Zu-
stimmüng der zuständigen Forstbehörden und der
,Regierung von Obcrbayern - Höhere Naturschutz-
behörde.
(2) In besonderen Fällen können Ausnahmen von

den Vorsdrriften dieser'Anordnung von der Regie.:
rung von Oberbayern - Höhere Naturschutzbehörde
- genehmigt werden.

$ 5  .
Wer dcn Bestimmungcn dieser Anordnung zu-

widerhandclt, rvirri nach den gS 2l und 22 des Natur-
schutzgesetzes und deh gg 15 und 16 der Durdtfüh-
rungsvcrordnung beslraft. Auf Einziehung der durdr
die Tat erlangten Gegenstände kann erliannt rverden.

s6
Diese Anorclnung tritt am 1. Januar 1955 i; Kraft.
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Laredesentwicklung und Umweltfragen

REGIERUNG VON OBERBAYERN

Zweite Verordnung zur Anderung der Anordnung
über das Naturschutzgebiet,,Hochkienberg, Dürrn-
bachhorn, Sonntagshorrr, Inzeller Kienberg und -Stau-
fen in den Chiemgauer Alpen" in den Gemarkungen
\/achenau, fruelJ, Reit im Winkl, Forstbezirke Inzell,
ZeIl, Seehaus, Urschlau, Reit irn Winkl und Weißbach,
il den Landkreisen Traunstein und Berchtesgaden

vcm 6. Mär22002 820-8622-7/80

Ar-rf Grund von Ärt. 7, Lrt. 45 Abs. 1 Nr. 2 und Art. 37 Abs.2
Nr. 2 des Bayerischen Nanrrschuzgesetzes - BayNatSchG - in
der Fassung der Bekanntmachung vom 18. August 1998
(.G\tsl S 593, BayRS 191-I-U), zulerztgeändert durch g 64 des
Ge se zes votn. 24. April 2001 (G\tsl S. 140), erlzisst die Regie-
rrrng vorr Oberbayern folgende Verordnung:

s1
Die Anordnung des Bayerischen Staatsministeriums des Innern
über das Nan-rrschutzgebiet,,Hochkienberg, Dürrnbachhorn,
Sonntagshorn, Inzeller Kienberg und -Staufen in den Chiem-
gar-rer Alpen" in den Gemarkungen Vachenau, Inzell, Reit im
\X/inkl, Forstbezirke Inzell, ZeIl, Seehaus, Urschlau, Reit im
\]/inkl nnd Weißbach, in den Landkreisen Traunstein und
Berchtesgaden vom 7. Dezember 1954 (GVBI S. 328), geän-
dert durch Verordnung des Bayerischen Staatsministeriums
fur Landesenrwicklung und Umweldragen vom 24. Novem-
ber L9f 6 (cVBl S. 490), wird wie folgt geändert:

1. Die Anordnung über das Nan:rschuzgebiet ,,Hochkien-
berg, Durrrrbachhorn, Sonntagshorn, Inzeller Kienberg und
-Staufen in den Chiemgauer Älpen" in den Gemarkungen
Vachenau, inzell, Reit im $7inkl, Forstbezirke Inzell, Zell, See-
haus, Urschlau, Reit im Winld und \7eißbach, in den Land-
kr-eisen Traunsrein und Berchtesgaden erhalt folgende neue
Ube rschrift:

,,Verordnur-rg über das Narurschuzgebiet,,östliche Chiemgau-
er Alpen" irr den Landkreisen Berchtesgadener Land und
Traunstein".

2 $ 2 wird wie folgt geändert:

a) In Absatz 1 wird die Flächenangabe ,,rund 9 500 ha. durch
die Flächenangabe ,,rd. 9 492,4 ha" ersetzr.

b) 'hn Bereich des Bundesleisrungszentrums Ski Ruhpol-
ding'Berchresgaden/Bischoßwiesen werden die Grenzen des
N-arurschuzgebies neu festgesezr.'Aus dem Geln:ngsbereich
($ 2) u'erden die in den beiliegenden Kartenausschnitten
tr,laßsnb (l{) 1 : 50000, 1 : 25O00und I : 5000 gekenn2eich-
neten Terlf lächen der Grundsrucke Fl,Nrn, 19,20,903,23/2
und 800, Gemarkurrg Vachenau, herausgenommen, ,Die
neuen Grenzen im Bereich des Bundesleistungszentrums Skr
Rr-r hpoldi L-ig'Berchtesgaden/Bischofwiesen ergiben sich aus
den vofgenannten Kar:tenausschniften, die Bestandteil dieser
\rerordr-rurrg sindl insofern werden die in Absatz 2 qenannten
Karten I,I 1 : 25 000 und ld 1 : 50 000 ercetzt. ,MaßÄebend firr
den Grenzverlauf ist die Karte M 1 : 5 000. 'Es siltäie Innen-
kante der Äbgr.enzungslinie,

3, S 5 erhalt folgende neue Fassung:

r J /

Ordnungswidrigkeiten

Nach Art. 52 Äbs. 1 Nr. 3, Art. 7 Äbs. 3 Sau 4 BayNatSchG
kann mit Geldbuße bis zu funfzigtausend Euro belegt werden,
wer vorsäzlich oder fahrlZrssig einem Verbot des $ 3 Buchsta-
ben a) bis m) zuwiderhandelt."

s2
Diese Verordnung tritt am 10, ApriI 2002 in Kraft,

Munchen,  6.Mär22002
Regierung von Oberbayern

l7erner-Hans Böhm
Regierungspräsident OBABI 2002, S. 44



S e i t e ' 1 C 6  . : ' m t s b l a t t f ü r : d e n

2. der Vol lzug Cer Best immung zu einer cf fenb:r nicht
beabsicht igten Härte. führen rürde und die ibvei-
chung mit  den öffent l ichen Belangen irn Sinne dieser
Vercrdnung vereinbar ist.

(2) Ole Befreiung kann unter ;'.uflagen, unter Eetlingungen,
befristet oder vider:ruf'l ich erteilt yerCen. Zur Ge-

. yährleistung der Erfü11ung Jieser llebenbestinnungen
kann eine. angemessene Sicherheitsleistung gefrdert

. vertjen.

(3) [)ie Eefreiung virJ clurch eine nach an.Jeren Vorschrif-
. ten gleichze'itig erfc;rCer'liche Gestattung ersetzt,
sorbit für diese Gestattun! das LanCratsamt Traunitein
zustänCig ist. In ..ier Gestattung.ist. auf die Ersetzungs-
vi lkVnO hinzuvei 'sen. ;

$6
' ,  

, 0 l C n u n g s i i d r i g k e i t e n :  .

Nach Art. 95 |r|r. 3 Buchstabe a Baytl6 kann mit GeltjbuSe bis
zu 10.C00,-- 0l1 belegt werrJen, rrer virsätzlich cder frhr-
i ä s s i g

1 .  en tgegen Cen Verbc ten  in  $  3  nbs .1  d ie  in  $  Z  gr -
nannten Geyässer befährt;

2.  eine nach $ 5 ausnahmsraise zugel lssene HanC' lung vcr-
nimmt, chne Cie nr i t  Jer Befreiung verbunCenen BeJin-
gungen cder Auf lagun zu.befolgen.

$ 7

I nkrafttreien

,iese Veror.rnung tritt äm Tage nach der amt'lichen Be-
kanntmrchung im Amtsb' lat t  für Cen Landkreis.Traunstgin
in Kraft .

i raunstein, den 6. Juni
Lan,Jratsamt Traunstei n
Schmucker
LanJrot

1979



izug 1er Verci . lnung des Lanrjratsants Traunstein über
'tes iofahran Ces Löden-, Iti itter- unC lleitsees in Cen 6e-
, , i inden Re i t  im l l ink l  und Ruhpo ld ing  von 6 .6 ,19 ' t9
(sG 32 - 3r1l1-17)

B e k a n n t m a c h u n g

Nach $ 3 Abs. 1 Nr. 2 Cen Vercnrinunq des Landratsentes
Treunstein üt ier drs lefahren des Löden-,  l l i t ter-  unC
Heitsees in den Gemeinden |- le j t  jm l l jnkl  und Ruhpolding
vom 6.6.1979 (RortsUlatt  für den Lan: lkreis Traunstein
S. i i5,  12C) ist  es verboten, auf Cem l{ei tsee mit  l iasser-
fahrzuugen al ler Art  und rni t  sonst igen Schvirmrkörpern
zu f : 'hren.

Für die l' ienutzung von Luftrnatratzen auf deE Heitsee yird
hiermji  Semä0 $ 5 ' lor Veror ' lnung al lgemcin eine , ' .usnahne-
gonehmigung unter folgenCan Ejnschränkungen crtei1t :

l-!-. :-i-:-----l-='-1-:- !-:-i-l--------loilg- e3- - - -- -. - - - t

t ' l it Luftnatratzen darf nur an- und abgelegt uerden an den

Eadeplätzen an 0stufcn (vieso),  l t rdvestufer (Parkf ' läche

an der BundesstraBe iC5) und den beiden Schuttkegeln an

Südufer des l {ei tsees. Oas EindrinEen-in BestanCe vcn
Hasserpf ' lanzen ist  nicht gestat igt .

0ie Bekanntnrachung tritt mii dor Aufstullung rler Schi'lder

nach 'jer SchiffahrtsorCnung in Kraft,

i ( {  f i f  i :c l l . , ' , -s ic is '  - i  . .  ,
0ie Ausnahmegenehmigung ist  v iCerruf i ichi  s ie-t i l t  b is lJ; f l t  ' ' tU"

31. 0ktober 1982.

N Jir t3
. 1  .

.::.;; ..t.;-' ;';'

Stel lvertreter des Landrats . .  . r

Treunsteinr ' ' len 18. 6.193C
Landrrtsalrt Traunstein
l{örtl


